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Amtsblatt

Grußwort des Bürgermeisters zum Jahreswechsel
Liebe Blankenburgerinnen und Blankenburger, 
liebe Bürgerinnen und Bürger und Freunde unserer Stadt!

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende. Ein weiteres Jahr, welches 
weite Teile unseres privaten und gesellschaftlichen Lebens vor 
eine Herausforderung gestellt hat und weiter stellt. Die Auswir-
kungen der Pandemie haben nach wie vor enormen Einfluss 
auf das Leben von jedem Einzelnen von uns.

Wieder ist ein Jahr vergangen, in dem viele liebgewonnene Tra-
ditionen nicht oder nur noch eingeschränkt möglich waren. Wie-
der fehlen uns allen ein großer Teil wichtiger sozialer Kontakte 
und emotionaler Erlebnisse. Stadt-, Dorf-, Schützen- oder Sport-
feste konnten auch im Jahr 2021 größtenteils nicht durchgeführt 
werden. Wenige Ausnahmen – wie der Grasedanz in Hüttenrode 
– haben uns gezeigt, wie sehr wir alle die Treffen mit unseren 
Bekannten, Verwandten, Freunden oder Kollegen vermissen.

Sahen wir uns im Laufe dieses Sommers auf einem guten Weg die 
Pandemie besiegen zu können, hat uns die Realität in den letzten 
Wochen auf drastische Weise eingeholt. Nie waren die Infektions-
zahlen höher, nie zuvor sind mehr Menschen an oder mit einer 
COVID19-Infektion verstorben. Auch wenn es vielen zunehmend 
schwer fällt zuversichtlich zu bleiben, müssen wir weiter gemein-
sam alles Mögliche tun, um die Pandemie zu bekämpfen. 

Die Stadt Blankenburg hatte in den ersten Monaten des Jahres 
im Sportforum ein Impfzentrum errichtet und zahlreichen Ein-
wohnern die Impfung vor Ort ermöglicht. Auch jetzt haben wir 
wieder Impfaktionen oder Termine mit dem Impfbus des Land-
kreises in unseren Ortsteilen organisiert. Das wirksamste Mittel 
im Kampf gegen das COVID19-Virus sind die Impfungen. Des-
halb empfehle ich, nutzen Sie die Möglichkeit der Erst-, Zweit 
oder Auffrischungsimpfung. 
� Fortsetzung auf Seite 3
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Frohe Weihnachten

Zertifizierte Gebrauchtwagen

Mit diesem Weihnachtsgruß 
möchten wir Ihnen, 

unseren Kunden und Geschäftspartnern,
D A N K E  sagen.

Wir wünschen Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest 

sowie einen guten und gesunden Start 
in das Jahr 2022 

Ihr Team des
Autohaus Am Regenstein
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Fortsetzung von Seite 1

Unvergessen bleibt der massive Wintereinbruch im Februar, der 
das öffentliche Leben für einige Tage nahezu zum Stillstand 
und den Winterdienst allerorts an die Grenzen des Machbaren 
brachte. Mein Dank richtet sich an alle Helfer die tatkräftig 
dazu beigetragen haben, die Schneemassen zu beseitigen. Im 
September mussten wir uns von meinem Amtsvorgänger 
Hanns-Michael Noll verabschieden, der plötzlich und unerwar-
tet verstorben ist. 

Trotz der nach wie vor schwierigen Rahmenbedingungen haben 
wir in diesem Jahr in Blankenburg, Börnecke, Cattenstedt, Deren-
burg, Heimburg, Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode wieder 
viel erreicht. Umfangreiche Bauvorhaben wie die Sanierung der 
Herzogstraße, der Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Börne-
cke, die Sanierung der Kindertagesstätte in Heimburg oder die 
komplette Neugestaltung des Spiel- und Sportbereiches im 
Stadtpark konnten abgeschlossen werden. In Wienrode hat der 
Regionalverband Harz eine Geopark-Stele errichtet. In Catten- 
stedt wurde die B81 bis zum Abzweig nach Hüttenrode umfang-
reich saniert.

Viele weitere Maßnahmen wie die Sanierung der Schulsport-
hallen in Timmenrode und Derenburg oder die Rekonstruktion 
des beliebten Schlossteiches und seiner Zuläufe wurden be-
gonnen oder auf den Weg gebracht. Der Mühlenweg wurde 
wieder belebt und so gemeinsam mit dem Lions Club die Idee 
des verstorbenen Stadtrates Torsten Stolt zu einem erfolgrei-
chen Ende gebracht. Die Burg und Festung Regenstein ist dank 
„Augmented Reality“ auf digitale Weise neu erlebbar geworden 
und erlaubt bisher nicht gekannte Eindrücke der historischen 
Anlage. Im März ist unsere Stadt durch die Agentur für Erneu-
erbare Energien als Energiekommune des Monats ausgezeich-

net und damit unser Engagement für Klima- und Umweltschutz 
gewürdigt wurden. Außerdem darf sich die Stadt in den nächs-
ten drei Jahren mit dem „StadtGrün naturnah“-Label in Bronze 
schmücken, und zählt damit zu einem Kreis von nur 49 Kommu-
nen in unserem Land. 

Das sind nur einige Beispiele für viele weitere große und kleine 
Ereignisse, die das Jahr 2021 in unserer Stadt und unseren 
Ortsteilen geprägt haben. Bei allem was wir gemeinsam schaf-
fen wird deutlich, jeder investierte Euro und jede geleistete 
Arbeitsstunde sind wichtig. Gemeinsam können wir unsere Zie-
le erreichen und unsere Zukunft positiv gestalten.

Ich danke allen, die sich zum Wohle unserer Bürger in unsere 
Stadt eingebracht haben. Dies tue ich im Namen des Stadtrates 
unserer Ortbürgermeister sowie aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, des Tourismusbetriebes und 
unseren Einrichtungen und Gesellschaften. 

Mein besonderer Dank gilt den Stadt- und Ortschaftsräten, den 
Vereinen, den Feuerwehren, den Kirchengemeinden und Orga-
nisationen sowie den Unternehmen. Ich bitte Sie alle auch 
weiterhin um ihre engagierte Mitarbeit bei der Gestaltung un-
serer Zukunft.

Ihnen allen sende ich zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
und Jahreswechsel die herzlichsten Grüße und wünsche Ihnen 
und Ihrer Familie friedvolle Festtage sowie viel Glück, Gesund-
heit und Erfolg für das neue Jahr 2022.

Ihr Heiko Breithaupt
Bürgermeister
der Stadt Blankenburg (Harz)

Impfaktionen in Blankenburg, Derenburg, Wienrode  
und Timmenrode

Als wichtigen Beitrag zur Eindämmung der vierten Welle in der 
Corona-Pandemie hat die Stadt Blankenburg (Harz) mehrere 
Impfaktionen in der Stadt und den Ortsteilen durchgeführt. 
„Wir haben mit Hockdruck daran gearbeitet, möglichst vielen 
Blankenburgerinnen und Blankenburgern die Impfung vor Ort 
zu ermöglichen“, ergänzt der Bürgermeister. 

Die erste Aktion fand am Samstag, 27. November 2021, in den 
Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr, Neue Halberstädter 
Straße, statt, wo insgesamt 527 Menschen geimpft werden 
konnten. An gleicher Stelle wurden nochmals am 7. Dezember 
Impfungen verabreicht. Dabei konnten 304 Menschen geimpft 
werden. Mehrere Ärzte und ein Team vom Deutschen Roten 
Kreuz Kreisverband Wernigerode e.V. waren vor Ort und verab-
reichten Booster-, Erst- und Zweitimpfungen. 
Auf Initiative von Bürgermeister Heiko Breithaupt hat auch der 
Impfbus des Landkreises in Derenburg, Wienrode und Timmen-
rode Halt gemacht. Auch hier waren Auffrischungsimpfungen 
Erst- und Zweitimpfungen erhältlich. Wie das Gesundheitszen-
trum des Landkreises bekannt gab, konnten in Derenburg 184 
Menschen und in Timmenrode und Wienrode insgesamt 139 
Männer und Frauen ihre Impfung erhalten.

„Wir leisten mit den zusätzlichen Impfterminen einen wichtigen 
Beitrag zum Impffortschritt für alle, die sich impfen lassen wol-
len“, informiert Bürgermeister Heiko Breithaupt. „Gleichzeitig 
entlasten wir die Hausärzte, bei denen momentan eine enorme 
Nachfrage nach der dritten Impfung besteht.“ Einen besonde-
ren Dank richtet das Stadtoberhaupt an die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die für die logistische 
Unterstützung sorgen.
Wenn die Entwicklung der Pandemielage es nötig macht, werden 
weitere Impfaktionen in der Stadt und den Ortsteilen organisiert.

In Wienrode und Timmenrode nutzten 139 Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit sich im Impfbus impfen zu lassen.
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Einzigartiges Projekt am Waldfriedhof enthüllt
Blankenburgs bedeutsame Gräber

„Blankenburger Waldfriedhof – Kultur-
denkmal und regionaler Spiegel deut-
scher Geschichte“, hinter diesem Namen 
verbirgt sich ein einzigartiges Geschicht-
sprojekt, deren erste große Etappe im 
November 2021 vollendet wurde. 
Auf dem Waldfriedhof Blankenburg wer-
den seit 1886 Tote bestattet. Manche die-
ser Verstorbenen gerieten in Vergessen-
heit oder wurden verschwiegen. Nicht 
wenige Grabsteine geben bis heute Rätsel 
auf, welche Geschichte sich hinter den 
verwitterten Buchstaben verbirgt. Diese 
Rätsel zu lösen, Licht in die Lebensläufe 
und Lebensleistungen der Verstorbenen 
zu bringen und diese Informationen im 
Internet für alle sichtbar zu machen, ha-
ben sich geschichtlich interessierte Blan-
kenburgerinnen und Blankenburger ge-
meinsam mit Schülerinnen und Schülern 
des Gymnasiums Am Thie (GAT) zur Aufga-
be gemacht. Ziel ist es, bedeutende Per-
sönlichkeiten der deutschen Geschichte, 
die auf dem Blankenburger Waldfriedhof 
ihre letzte Ruhe gefunden haben, wieder 
in den Blick der Öffentlichkeit zu rücken.
Auf die Idee kam 2017 als erster Stadtrat 
Ulrich-Karl Engel. Er fand schnell Mit-
streiter bei der Arbeitsgemeinschaft Ge-
schichte vom GAT, bei der Stadt Blanken-
burg (Harz) und beim lokalen VHS-Bil-
dungswerk. Weitere Unterstützung leis-
tete die Landeszentrale für politische 
Bildung Sachsen-Anhalt.
Bei den mehr als drei Jahre andauernden 
Recherchearbeiten wurde erstaunliches 
entdeckt. Die Grabstätten berühmter Me-
diziner, Politiker Ingenieure oder Künst-
ler und sogar ein Gefallener der Schlacht 
von Waterloo im Jahre 1815, sind in Blan-
kenburg zu finden. Wer über den Wald-

friedhof geht, stößt immer wieder auf 
Namen von Persönlichkeiten, die sich oft 
auch im Stadtbild wiederfinden. Sei es 
als Namensgeber von Straßen und Plät-
zen oder mit Schildern an ihren Geburts-
häusern. Um Friedhofsbesucher diese 
Persönlichkeiten näher zu bringen, wur-
den zunächst 23 Namen von Personen 
ausgewählt, die eine geschichtliche und 
auch gesellschaftliche Bedeutung hatten 
und exemplarisch für eine bestimmte 
Etappe der deutschen Geschichte ste-
hen. Dabei erhebt diese Auswahl keines-
falls den Anspruch auf Vollständigkeit. 
An den ausgewählten Gräbern wurden 
Hinweistafeln mit QR-Codes angebracht. 
Scannt man den Code mit dem Smart-
phone öffnet sich eine Internetseite, die 
Lebensläufe, historische Bedeutung 
oder Fotos, Zeitungsartikeln und ande-
ren Zeitzeugnisse zeigt. 
Das „Team Friedhofsprojekt“ am GAT wird 
von Benedict Volkert geleitet. Die Verant-

wortung für die Internetpräsentation 
trägt Jörn Zuber. Fachlich begleitet wird 
das Team unter anderem von Ulrich-Karl 
Engel, Christoph Rohrbach, Burkhard 
Falkner und Uwe Lauer. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt zeigte 
sich begeistert von den Ergebnissen: 
„Der Waldfriedhof Blankenburg ist ein 
Treffpunkt von Trauer und Tod, verbun-
den mit lebendiger und liebevoller Erin-
nerung inmitten der Natur und mit jeder 
Menge Geschichte und Geschichten. Das 
Friedhofsprojekt lädt uns ein, bei einem 
Besuch des Waldfriedhofes an der ein 
oder anderen Stelle innezuhalten und 
mehr zu erfahren, über den Verstorbe-
nen, sein Leben und die Zeitepoche sei-
nes Wirkens. Dabei hat der Besucher die 
Möglichkeit, unseren Friedhof aus einer 
anderen Perspektive zu erleben und ei-
nen Rundgang zu beginnen der so bisher 
noch nicht möglich war.“
Auch Friedhofsgärtnerin Jana Schrader 
freut sich über die Ergebnisse: „Durch 
das Friedhofsprojekt geht Geschichte 
nicht verloren, sondern bleibt uns erhal-
ten. Wir lernen Menschen kennen, die in 
ihrer Zeit unsere Stadt und nicht nur sie 
geprägt haben. Vielleicht ermutigt es 
auch, sich im eigenen Leben bewusst für 
die Stadt und darüber hinaus zu enga-
gieren.
Eine Hinweistafel, die gemeinsam von 
den Beteiligten am Eingang der Anlage 
enthüllt wurde, gibt Informationen zu 
dem Projekt. Auf einer Übersichtskarte 
mit dem Lageplan des Friedhofes sind 
die Standorte der Gräber dargestellt. Der 
Bürgermeister lädt alle Blankenburge-
rinnen und Blankenburger zu einem Be-
such des Waldfriedhofs ein. „Dank des 
Engagements aller Beteiligten können 
wir den Friedhof und die hier ruhenden 
nun aus einer ganz neuen Sicht erleben.“

Hinter den QR-Codes verbergen sich ausführliche Informationen zu den verstorbenen 
Persönlichkeiten.

Bürgermeister Heiko Breithaupt und Friedhofsgärtnerin Jana Schrader haben ge-
meinsam mit Vertretern der beteiligten Einrichtungen die Informationstafel auf dem 
Wald Friedhof enthüllt.
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Geologisches Kleinod wird sichtbar

Geopark-Stele in Wienrode eingeweiht

Auf Initiative des Fremdenverkehrsvereins „Am Silberbach“, hat 
der Regionalverband Harz eine Geopark-Stele in Wienrode er-
richtet. Diese wurde am 25. November im Beisein von Bürger-
meister Heiko Breithaupt, der Bundestagsabgeordneten Heike 
Brehmer, dem Landtagsabgeordneten Andreas Räuscher, Land-
rat Thomas Balcerowski, Regionalverband-Geschäftsführer Dr. 
Klaus George, dem Stadtratsvorsitzenden Klaus Dumeier, dem 
Vereinsvorsitzendem Mario Wenske, Ortsbürgermeister Ulf 
Voigt und zahlreichen interessierten Wienröderinnen und Wi-
enrödern eingeweiht.

Mit der Stele soll die geologische Bedeutung Wienrodes für 
alle sichtbar gemacht werden, schließlich ist der Ort ein geolo-
gisches Kleinod. Hier verläuft der Höhenzug Sonnenberg. Seine 
Steine bezeugen, dass vor 250 Millionen Jahren ein See das 
Harzvorland bedeckte. Verschieden Prozesse in diesem See 
ließen Rogen- und Schüsselsteine entstehen. In Wienrode fan-
den diese Rogensteine in zahlreichen Bauwerken und als Vieh-
tränken Verwendung und sind noch heute an zahlreichen Stel-
len im Ortsbild sichtbar.

UNESCO-Geoparks sind Regionen mit bedeutenden Fossilfund-
stellen, Höhlen, Bergwerken oder Felsformationen. Sie laden 
ein, auf den Spuren der Vergangenheit den Planeten Erde und 
die Bedingungen des Lebens besser zu verstehen. Insgesamt 
gibt es weltweit 169 UNESCO-Geoparks in 44 Staaten. 

Der Geopark „Harz. Braunschweiger Land. Ostfalen“ ist einer von 
sieben UNESCO-Geoparks in Deutschland. Er ist mit einer Fläche 
von über 9.600 km² der größte Geopark Deutschlands und er-
streckt sich über den Harz und das Braunschweiger Land bis 
zum Flechtinger Höhenzug. Ein wichtiger Baustein, um die Geo-
parks sichtbarer zu machen, sind die Geopark-Stelen. Die Stele 
in Wienrode befindet sich direkt im Ortszentrum und bietet 
umfangreiche Informationen über die regionale Geologie. 

Der Regionalverband Harz zeichnet sich seit 2002 für den Auf-
bau und Betriebs des Geoparks in seinem rund 6.200 km² gro-
ßen Südteil verantwortlich. 

GVS-Vorstand mit neuer Besetzung
Nach dem tragischen Ausscheiden des 
bislang amtierenden ersten Vorstands-
vorsitzenden, Herrn Hanns-Michael Noll, 
wählte die Mitgliederversammlung des 
Gemeinnützigen Vereins für Sozialein-
richtungen (GVS) am 8. November 2021 
einstimmig Frau Birgit Rother als Nach-
folgerin.

Neben Frau Birgit Kayser als 2. Vorsitzen-
de und Bürgermeister Heiko Breithaupt 
als 3. Vorsitzenden ist der Vorstand des 
GVS nun wieder vollständig besetzt.

Frau Birgit Rother wurde als Nachfolge-
kandidatin einstimmig gewählt. Die 
48-jährige Blankenburgerin arbeitet 
hauptberuflich als Niederlassungsleite-
rin bei der TEMPTON Personaldienstleis-
tungen GmbH in Wernigerode. Den Blan-
kenburgern ist Frau Rother bekannt als 
langjährige Rennrodel-Trainerin sowie 
als Vorstandsmitglied des Rodelclubs 
Blankenburg e.V.

Birgit Rother bedankt sich für das Ver-
trauen und tritt mit Demut die Nachfolge 
ihres Vorgängers an. Als Blankenburge-

rin, Trainerin im Kinder- und Jugendbe-
reich sowie als Tochter älter werdender 
Eltern hat sie viele Bezüge zum Tätig-
keitsfeld des GVS.

In Ihrer Antrittsrede merkt Birgit Rother 
an, dass die Frage zur pflegerischen Ver-
sorgung schon heute vor großen Heraus-
forderungen stehe. „Um auch zukünftig 
eine gute Pflege und Betreuung sicher-
zustellen, bedarf es neuer Versorgungs-
formen und gute Arbeitsbedingungen.“, 
so Birgit Rother. Damit einher gehe die 
Idee der Quartiersentwicklung. Sozial-
räumliche Strukturen auszubauen sowie 
städtebauliche Potenziale zu erkennen 
und beide miteinander zu verknüpfen. 
Sie sieht darin eine entscheidende Auf-
gabe des GVS Blankenburg e. V.

Daneben führt Birgit Rother aus: „Ein 
weiterer Schwerpunkt, für den ich mich 
einsetzen werde, ist die Nachwuchsge-
winnung bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern unseres Vereins.“

Die Mitglieder bedanken sich bei Frau 
Rother für Ihr ehrenamtliches Engage-

ment im Verein und wünschen ihr und 
dem Gesamtvorstand weiterhin eine er-
folgreiche Vereinsführung.

Foto: GVS
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Blankenburger Mühlenweg offiziell eingeweiht
Am Wassertor am Großen Schloss, am Mühlenstein Nummer 
Null haben Bürgermeister Heiko Breithaupt und Martina Stolt 
den „Mühlenweg am alten Mühlenbach“ offiziell eingeweiht. Im 
Beisein von Vertretern des Blankenburger Tourismusbetriebes 
(BTB) und des Bauhofes, des LIONS Club Blankenburg, des 
Stadtrates und Stadtführern wurde das Herzensprojekt des 
verstorbenen Stadtrates Torsten Stolt seiner Bestimmung 
übergeben.
Im Juli 2019 hatte Torsten Stolt sein „Konzept Mühlenweg Innen-
stadt Blankenburg“ vorgestellt. Vor einigen Jahren gab es in 
Blankenburg bereits ein Mühlenpfad, vorbei an den histori-
schen Stätten. Dieser sollte neu belebt werden, um den Aufent-
halt von Gästen in der Stadt attraktiver zu gestalten. Ziel ist es, 
die Verweildauer zu erhöhen und damit die Belebung der In-
nenstadt voranzutreiben.
Nach dem plötzlichen Tod von Torsten Stolt hat der LIONS Club 
Blankenburg die Idee aufgegriffen. Unter Mitarbeit der „Freun-
de der Geschichte Blankenburg“ wurden 13 historische Mühlen-
standorte entlang des alten Mühlenbaches aufgearbeitet. Die 
Stadt Blankenburg (Harz) und der LIONS Club Blankenburg hat-
ten dann im Mai 2021 eine gemeinsame Absichtserklärung zur 
Umsetzung des historischen Mühlenweges unterschrieben. 
Diese Idee fand auch im Stadtrat Blankenburg eine breite Zu-
stimmung.
Im Rahmen des Projektes stimmten Stadt und LIONS Club ge-
meinsam die historischen Mühlenstandorte ab. Durch Eigen-
mittel und Spenden, die zu einem Teil von den ehemaligen 
Kommilitonen von Torsten Stolt an der Technischen Universität 
„Otto von Guericke“ bereitgestellt wurden, ermöglicht der 
LIONS Club Blankenburg die Umsetzung des Projektes. 
Teilweise sind die Gebäude heute noch erhalten. Da aber ein 
Großteil der früheren Mühlen heute nicht mehr vorhanden ist, 
erinnern an ihrer Stelle in den Boden eingelassene Trittsteine 
in Form eines Mühlrades. Interessierte Besucher werden an-
hand dieser Symbole vom Stadtkern über die Münzgasse bis 
zur Obermühle an ehemaligen Mühlenstandorten vorbeige-
führt.

Bereits im Januar dieses Jahres hat der BTB begonnen, Infor-
mationstafeln an den verbliebenen historischen Mühlen anzu-
bringen. Der städtische Bauhof hat die neun Granitplatten mit 
einer Größe von rund 30 mal 30 cm an den verschiedenen 
Standorten, wo noch die Gebäude oder Gebäudereste zu erken-
nen sind, in das Straßenpflaster eigelassen. Der zehnte Stein 
mit der Nummer Null befindet sich am Wassertor unterhalb des 
Großen Schlosses. Er markiert den Beginn des Mühlenweges.
Den Weg durch die Mühlengeschichte Blankenburgs hat der 
BTB in einem eigenen Flyer abgebildet. In dem Faltblatt werden 
die 13 ehemalige Mühlenstandorte vorgestellt, eine Übersichts-
karte weist den richtigen Weg. Der Flyer ist kostenlos in der 
Touristinformation Blankenburg, Schnappelberg 6, erhältlich.
Bei der Einweihung dankte der Bürgermeister allen Beteiligten 
für ihr Engagement, insbesondere dem LIONS Club und Stadt-
rat Ulrich-Karl Engel. „Torsten Stolt wäre heute sehr stolz“, sag-
te das Stadtoberhaupt. „Ich bin sicher, dass unser Mühlenweg 
auf großes Interesse stoßen wird und lade alle Blankenburger 
und Gäste ein, den Mühlenweg zu entdecken.“

Stadtjäger seit Juli in Blankenburg im Einsatz
Im Juli hat die Stadt Blankenburg (Harz) Wolfgang Weber und Hans 
Klingner zu ehrenamtlichen Stadtjägern bestellt. Bürgermeister 
Heiko Breithaupt und Fachbereichsleiterin Laura Röhl haben den 
erfahrenen Waidmännern ihre Ernennungsurkunden überreicht.
Nach rund fünf Monaten im Einsatz haben die Waidmänner ein 
erstes Fazit gezogen. Die Vermutung, dass vor allem Wildschweine 
und Waschbären zunehmend das Stadtgebiet erobern. Stadtjäger 
Hans Klingner hat ein häufiges Auftreten von Schwarzwild im Be-
reich zwischen dem früheren MLK, der Lerchenbreite und dem 
Gartenverein „Gartenhöhe“ feststellen müssen. Er bittet daher 
nochmals alle Gartenbesitzer darum Gartenabfälle oder Essens-
reste nicht in der Natur zu entsorgen. „Wenn diese einfach in den 
Wald gebracht werden, siedeln sich Schnecken und Mäuse an, die 
wiederum die Wildtiere anlocken“, ergänzt Hans Klingner. Nicht 
geerntete Früchte, die auf dem Boden landen, tragen ebenfalls 
dazu bei. Auch brachliegende und nicht bewirtschaftete Flächen 
und Kleingärten sind wahre Paradiese für die Tiere.
Neben den Wildschweinen werden auch Waschbären und Raub-
wild, wie Marder und Fuchs, immer häufiger auf ihren Streifzügen 
im Stadtgebiet beobachtet. Diese haben sich vor allem in der 
Ortslage Hüttenrode, im Blankenburger Schlosspark, in der Wel-

fenstraße und ebenfalls in der Gartenhöhe ausgebreitet. In einem 
Appell an die Grundstücksbesitzer bittet Wolfgang Weber darum, 
nicht genutzte Immobilien regelmäßig auf Wildbefall zu kontrol-
lieren. „Haben sich Marder oder Waschbär erstmal eingenistet, 
wird man sie nicht so einfach wieder los“, ergänzt der Waidmann. 
„Und man kann sich gar nicht vorstellen, was diese Tiere für Schä-
den anrichten können.“
Wie die beiden Waidmänner ergänzen, ist der Abschuss von Tieren 
leider oftmals einziges Hilfsmittel, um Gefahr von den Bürgerin-
nen und Bürgern abzuwenden. Die Möglichkeit Vergrämungsmit-
tel, hat sich in der Praxis nicht bewährt, da damit lediglich eine 
Verlagerung der Populationen auf andere Grundstücke erreicht 
wird.
Bürgerinnen und Bürger die Probleme mit Wildtieren haben, kön-
nen sich an das Team Ordnung und Wahlen der Stadtverwaltung 
unter Telefon 03944 943-320 und -328 oder die zentrale Rettungs-
leitstelle des Landkreises unter Telefon 03941 69999 wenden. Die-
se stellen dann den Kontakt zu den beiden Jägern her. Bei einer 
Beauftragung durch Privatpersonen kann von den Stadtjägern 
eine Pauschale, die im Einzelfall und in Abhängigkeit vom jewei-
ligen Aufwand ist, erhoben werden.
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Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0
www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Egal wie, ich finde auch 
den Weg zu Ihnen!

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr 2022 
wünscht das gesamte Team der BWG.  

Bleiben Sie gesund und munter!

TAXI

03944 -  35329103944 -  353291

Fröhliche Fröhliche 
Weihnachten Weihnachten 
und einen  und einen  
gesunden  gesunden  
Start ins Start ins 
Jahr 2022!Jahr 2022!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Clever werben
im Amtsblatt
 03943 542427

 r.harms@harzdruck.de
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Foto: Jana Böhme 

Sportgroßveranstaltung in der Blütenstadt
Internationale Wettkämpfe der Orientierungsläufer im Herbst 2022

Nach 23 Jahren wird es wieder so weit 
sein und in Blankenburg ein großes in-
ternationales Orientierungslauf-Fest 
geben! Das haben Bürgermeister Heiko 
Breithaupt und Gert Schmitko vom Uni-
versitätsSportClub Magdeburg (USC) ge-
meinsam bekannt gegeben. Wettkämpfe 
der Orientierungsläufer haben in der 
Blütenstadt eine lange Tradition, vor 50 
Jahren – im Jahr 1971 – wurde im Gebiet 
um Braune Sumpf erstmals eine 
DDR-Meisterschaft ausgetragen. Weitere 
nationale Meisterschaften fanden in 
den Jahren 1987 und 1998 statt. Im 
Herbst 2022 werden nun erstmals Ori-
entierungsläufer aus ganz Europa in 
Blankenburg erwartet.

Der Orientierungslauf ist eine Laufsport-
art, bei der die Teilnehmenden mit Hilfe 
von Karte und Kompass die optimale 
Route ermitteln müssen, um festgelegte 
Kontrollpunkte im Gelände zu finden. 
Der aus Skandinavien stammende Sport 
hat sich in den 1960er Jahren auch in 
der DDR und der Bundesrepublik etab-
liert.

Vom 1. bis 3. Oktober 2022 findet der 
Junior-European-Cup (JEC) statt. Hierzu 
werden über 20 Nationalmannschaften 
mit über 300 Sportlerinnen und Sport-
lern erwartet. Der jährlich ausgetragene 
Wettkampf konnte in den Jahren 2020 
und 2021 durch das Infektionsgesche-
hen nicht ausgetragen werden. Jetzt 
hungern die Junioren nach dieser sport-
lichen Herausforderung, die sie an das 
Niveau der Weltmeisterschaften heran-
führen soll. 
Neben diesem internationalen Ereignis 
werden auch wieder Deutsche Meister-
schaften und ein Deutschland-Cup 
ausgerichtet, für Sportler von 10 bis 
über 95 Jahren! Insgesamt werden sich 
bis zu 1000 Läufer täglich laufend und 
schonend durch die Blankenburger Na-
tur bewegen.
Für die Vorbereitung und Durchführung 
wurde der (USC) Magdeburg beauftragt, 
der durch die Sportfreunde der SV Wis-
senschaft Quedlinburg unterstützt wird, 
insbesondere durch die Herstellung der 
speziellen Karten und durch die Aufga-
benstellung für die Wettkämpfe.
Seit über einem Jahr wird an diesem 
Projekt ehrenamtlich gearbeitet. Trotz 
mancher Rückschläge – die Corona-Si-
tuation hat vieles auch nicht leichter 
gemacht – zieht Gesamtleiter Gert 
Schmidtko (USC) eine bisher sehr er-
folgreiche Bilanz: Von den Seiten der 

Stadt Blankenburg und dem Landkreis 
Harz wurde eine äußert partnerschaftli-
che und umfassende Unterstützung ge-
leistet, wie auch von den beteiligten 
Schulen. Auch die Grundstücksbesitzer 
haben ihre Zustimmung zu deren Nut-
zung gegeben. 

An den jeweiligen Tagen werden unter-
schiedliche Disziplinen ausgetragen:

01.10.2022 Sprint
Diese junge Disziplin können die Blan-
kenburger das erste Mal hautnah miter-
leben. Auf kurzen Bahnen mit Siegerzei-
ten unter 15 Minuten sind im Stadtge-
biet von Blankenburg und den angren-
zenden Parkanlagen eine Vielzahl von 
Kontrollstellen anzulaufen. Schnellig-
keit gepaart mit blitzartigem Erkennen 
des optimalen Weges zu der nächsten 
Kontrolle sind der Garant für eine gute 
Platzierung. 
Früher wurde der Nachweis über das 
Anlaufen der Kontrollstellen über einen 
Zangenabdruck erbracht. Heute wird ei-
nem kleinen Chip am Finger an der Kon-
trolle Daten übertragen. Diese werden 
am Ziel ausgelesen, in das Internet 
übertragen und in aller Welt können die 
Ergebnisse der einzeln gestarteten Läu-
fer live mitverfolgt werden. 
Nachdem die Junioren durch die Blan-
kenburger Altstadt gelaufen sind, 
schließt sich ein Bundesranglistenlauf 
der Deutschen Parktour an.

02.102022 Lange Distanz
Für diesen Wettkampf wird das Gebiet 
Regenstein/Heers genutzt. Durch die 
mehr und weniger stark profilierte 
Landschaft ist Konzentration und Aus-
dauer gefragt., bei den Junioren ebenso 
wie bei den Teilnehmern der Deutschen 
Meisterschaft, um möglichst schnell die 
kleinen orange/weißen Prismen zu fin-
den die die Kontrollstellen markieren. 

03.10.2022 Staffel
Den Abschluss bildet die spannendste 
Disziplin. Diese werden in den Halber-
städter Spiegels- und Klusbergen aus-
getragen. Gehen bei den Junioren 3er-
Teams an den Massenstart, sind es bei 
dem Deutschland-Cup 5-er gemischte 
Staffeln und beim Deutschen Schüler-
cup 4-er Staffeln.
Am Ende wird beim JEC die erfolgreichs-
te Nation ermittelt. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt ist sehr 
stolz, dass Blankenburg zum wiederhol-
ten Male Austragungsort bedeutender 
Sportwettkämpfe ist. „Wir werden alles 
tun´, um die Organisatoren bei ihren 
Vorbereitungen zu unterstützen“, ver-
spricht das Stadtoberhaupt. „Blanken-
burg wird sich den Sportlerinnen, Sport-
lern und allen Besuchern als perfekte 
Gastgeberstadt präsentieren. Ich hoffe, 
dass die Teilnehmer nicht nur sportli-
che Erlebnisse, sondern auch viele po-
sitive Eindrücke von unserer Stadt mit 
nach Hause nehmen.“

Göran Wendler (SV Wissenschaft Quedlinburg), Bürgermeister Heiko Breithaupt, Wolf-
gang Krause (SV Wissenschaft Quedlinburg) und Gert Schmidtko (v.l.) freuen sich auf 
die Orientierungslaufwettkämpfe in Blankenburg.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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SHELL eröffnet Tankstelle in der Lerchenbreite
Seit kurzem gibt es in Blankenburg eine dritte Tankstelle. Anne 
Wank, die bereits fünf weitere Tankstellen in Magdeburg, Gerwisch 
und Möckern fährt, hat im Gewerbegebiet Lerchenbreite in ihrer 
SHELL-Tankstelle die ersten Kunden begrüßt. Innerhalb von knapp 
fünf Monaten ist eine moderne Tankstelle entstanden, die ein 
breites Angebot für die Kundschaft bereithält.
So können neben den herkömmlichen Fahrzeugen mit Verbren-
nungsmotor auch Elektro-Autos für die Weiterreise auftanken, 
eine moderne Waschstraße komplettiert das Angebot für die Au-
tofahrer. Ein Imbiss mit Café lädt darüber hinaus zum Verweilen 
ein. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt freut sich auf das weitere Tank-
stellen-Angebot, denn Blankenburg war lange unterversorgt: „Nun 
steigen die Auswahlmöglichkeiten und damit der Wettbewerb. Gut 
ist, dass hier auch Stellplätze für Lkw geschaffen wurden.“

Neue Sirenen für Derenburg und Cattenstedt

Dank einer Zuwendung aus dem Sirenenförderprogramm des 
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
können an zwei Standorten in Derenburg und Cattenstedt neue 
Sirenenanlagen errichtet werden. 
In Derenburg ist eine elektronische Sirene vorgesehen, die auf 
einem Teleskopmast angebracht sein wird. Dieser soll auf einer 
Grünfläche in der Nähe des Spielplatzes an der Promenade 
aufgestellt werden. Die neue Sirene kann im Ernstfall zentral 
vom Bund angesteuert werden, ist besser zu hören und bleibt 
bei einem Stromausfall dank einer Notstrombatterie einsatz-
fähig. Diese Bedingungen müssen erfüllt sein, damit die Anlage 

vom Bund gefördert werden kann. Die Kosten belaufen sich auf 
19.000 Euro, neben der Zuwendung in Höhe von 17.350 Euro 
leistet die Stadt Blankenburg (Harz) ein Eigenanteil in Höhe von 
1.650 Euro.
In Cattenstedt wird die bisherige Sirene auf dem Dach des 
Dorfgemeinschaftshauses durch eine moderne Anlage ersetzt, 
was die Höhe der erforderlichen Investition deutlich senkt. So 
belaufen sich die Kosten hier auf 11.100 Euro, von denen 10.850 
Euro vom Bund beglichen werden. 
Hintergrund
Das finanziert ein Förderprogramm mit rund 90 Millionen Euro. 
Das Programm wurde aufgelegt, nachdem es in der Vergangen-
heit immer wieder Probleme mit zahlreichen Warnsystemen 
gegeben hat. Ziel ist es Länder und Kommunen dabei zu unter-
stützen neue Sirenen zu errichten und alte Modelle zu moder-
nisieren.
Ein flächendeckendes Sirenennetz trägt bedeutend zur effekti-
ven Warnung der Bevölkerung bei. Auf der Grundlage einer 
Verwaltungsvereinbarung können Kommunen über die Länder 
Fördermittel zur Anschaffung neuer Sirenen und zur Moderni-
sierung bestehender Sirenentechnik erhalten. So soll der Aus-
bau der kommunalen Sirenennetze gefördert werden. Zudem 
werden die Sirenen technisch so aufgerüstet, dass sie an das 
vom BBK bundesweit zur Verfügung gestellte Modulare Warn-
system angeschlossen werden können.

Stellenausschreibungen bei der 
Stadt Blankenburg (Harz)
In unserem Fachbereich 3 – Stadtentwicklung sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Stelle als Sachbearbeiter/in Ingenieurbau-
werke/Tiefbau (m/w/d) in Vollzeit sowie eine unbefristete Stelle als Sach-
bearbeiter Hochbau (m/w/d) zu besetzen. Die Stellen sind mit der Ent-
geltgruppe 10 TVöD/VKA bewertet.

Die Ausschreibung ist im Internet unter www.blankenburg.de/wirtschaft/
vergabe-freie-stellen/freie-stellen/ zu finden.
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RENAULT CLIO:
JETZT MIT 4.000 €
RENDEZ-VOUS-BONUS*

Renault Clio ZEN SCe 65
Ab mtl.

129,– €
Fahrzeugpreis: 17.349,– € nach Abzug des Rendez-Vous-Bonus*: 13.349,– €. Finanzierung: nach
Anzahlung von 0,– €, Nettodarlehensbetrag 13.349,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 129,– € und eine
Schlussrate: 6.732,– €), Gesamtlaufleistung 50.000 km, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden)
1,97 %, Gesamtbetrag der Raten 14.343,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 14.343,– €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bei Kaufantrag im Zeitraum vom
01.09. bis 31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.
• Klimaanlage,manuell • Audiosystem R&GO • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel •
Türgriffe und Außenspiegel in Wagenfarbe • Fahrersitz und Lenkrad höhenverstellbar
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,2; außerorts: 4,1;
kombiniert: 4,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 112 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Clio:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,7 – 3,6;   CO2-Emissionen kombiniert: 119 – 82 g/km,
Energieeffizienzklasse: C – A+ (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Clio R.S. LINE mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943-500132
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944-980101
Im Krug 44, 99734 Nordhausen, Tel. 03631-467929
An der Stollenmühle 14, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464-569450
www.cch-harz.de

*4.000 € Rendez-Vous-Bonus inkl. Renault-Bank-Bonus bei Finanzierung oder Leasing. Nicht
kombinierbar mit anderen Angeboten. Angebot für Privatkunden bei Kaufantrag im Zeitraum vom
01.09. bis zum 31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.
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Inhalt:
– � Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche in Blan-

kenburg  

– � Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche im Orts-
teil Börnecke 

– � Bekanntmachung über die erneute Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum Entwurf der 3. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht

– � Bekanntmachung über die erneute Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungspla-

nes Nr. 01/20 „Bienenhausen“, Ortsteil Wienrode, Blanken-
burg (Harz) 

– � Erneute Bekanntmachung über die Antragstellung zur Auf-
nahme der Quartiere Oesig- Neubau und Regenstein der 
Stadt Blankenburg (Harz) in das Städtebauförderungspro-
gramm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung”

– � Satzung über die städtebauliche Sanierungsmaßnahme 
„Altstadtkern mit Schloss, Blankenburg (Harz)“ gem. § 142 
BauGB

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Die Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen Ausschüsse finden Sie im 
Ratsinformationssystem der Stadt Blanknburg (Harz) unter https://blankenburg.more-rubin1.de

Sitzungstermine

Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche  

Die Stadt Blankenburg (Harz) beabsichtigt:

1.	  �von der Straße „A.-Ledebur-Ring“ Flur 44, Flurstücke 64/11; 
64/12; 64/14; 64/17; 64/18 Gemarkung Blankenburg, eine 
Straßenfläche mit einer Größe von ca. 1540 m² einzuzie-
hen, da diese Flächen ihre Verkehrsbedeutung verloren 
haben und überwiegende Gründe des öffentlichen Wohls 
zur Nutzungsänderung vorliegen.  

2.	� Das Vorhaben wird gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßenge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl LSA S 334.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 26.06.2018 (GVBl LSA S. 187, 188) hiermit be-
kannt gemacht

Die Einziehung erfolgt nach Abschluss einer öffentlichen 
Auslegung mit einer Dauer von 3 Monaten. In dieser Zeit kön-
nen Einwendungen in der Stadt Blankenburg (Harz), Stad-
tentwicklung, Harzstr. 3, 38889 Blankenburg (Harz) eingelegt 
werden.  

Diese Bekanntmachung kann auch unter www.blankenburg.
de/rathaus/bekanntmachungen/2021/ eingesehen werden. 

Blankenburg (Harz), den 08.11.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Anlage 1 Luftbild 
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camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode 

Breite Straße 10 | 38640 Goslar

shop.mastdo.com

21-4705_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   121-4705_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 23.09.21   12:2923.09.21   12:29MVZ Harz
Praxiseröffnung am 1. Dezember
MVZ-Praxis für Chirurgie
Alexander Lüer
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

Behandlung von chirurgischen,
unfallchirurgischen und
orthopädischen
Patientinnen und Patienten

SPRECHZEITEN
Montag
8 – 12 und 13 – 16 Uhr
Dienstag
8 – 12 und 13 – 17.30 Uhr
Mittwoch
8 – 12 und 13 – 16 Uhr
Donnerstag
8 – 12 und 13 – 15 Uhr
Freitag
8 – 13 Uhr

MEDIZINISCHES 
ZENTRUM
HARZ GMBH

Adresse
06484 Quedlinburg
Harzweg 11
Telefon: (0 39 46) 70 50 65
Fax: (0 39 46) 70 50 66

So erreichen Sie uns: GBS Wohnanlage Haus am Stadtpark
Gartenstr. 7, 38889 Blankenburg · Tel. 03944-36 23 100

www.gbs-sozial.de · blankenburg@gbs-sozial.de

GBS
Seniorenhilfe

Wohnanlage
Haus am Stadtpark

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und das 
gemeinsame Durchhalten in diesem 
schwierigen Corona-Jahr. Unseren 
Bewohnern, deren Angehörigen, 
unseren Mitarbeitern und ihren 
Familien, sowie den Partnern 
unseres Unternehmens, wünschen 
wir eine friedvolle, geruhsame 
Weihnachtszeit und einen guten 
Start in ein gesundes neues Jahr. ©
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Sichern Sie sich unser WINTERPAKET und attraktive Leasingkonditionen für alle
vorrätigen Neuwagen und Neubestellungen noch bis 30.12.2021. Fragen Sie 
uns - per Telefon 03941/625490 oder E-Mail cch.vtb@partner.skoda.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachts-
zeit. Ihr freundlicher und kompetenter ŠKODA-Partner CCH Müller & Werian.
ŠKODA. Simply Clever.

Sichern Sie sich unser WINTERPAKET und attraktive Leasingkonditionen für alle
vorrätigen Neuwagen und Neubestellungen noch bis 30.12.2021. Fragen Sie 
uns - per Telefon 03941/625490 oder E-Mail cch.vtb@partner.skoda.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachts-
zeit. Ihr freundlicher und kompetenter ŠKODA-Partner CCH Müller & Werian.
ŠKODA. Simply Clever.

Unser Geschenk für Sie!
Wir schauen auf ein Jahr angenehmer und partnerschaftlicher Zusammen-
arbeit zurück und möchten den Jahresausklang zum Anlass nehmen, Ihnen 
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue sehr herzlich zu danken. Wir wünschen frohe 
Weihnachtsfeiertage, alles Gute für das neue Jahr 2022 und bleiben Sie vor 
allem gesund! Unser Geschenk für Sie! Sichern Sie sich unser Winterpaket 
und attraktive Leasingkonditionen für alle vorrätigen Neuwagen und Neu-
bestellungen bis zum 10.01.2022. ŠKODA. Simply Clever.

Ihr CCH Müller & Werian Team aus Harsleben
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Ankündigung der Einziehung einer Straßenfläche   

Die Stadt Blankenburg (Harz) beabsichtigt:

1.	� von der Straße „Lange Straße“ im Ortsteil Börnecke, Flur 15, 
Flurstück 816 (teilweise) Gemarkung Börnecke, eine Straßen-
fläche mit einer Größe von ca. 170 m² einzuziehen, da diese 
Fläche ihre Verkehrsbedeutung verloren hat und überwie-
gende Gründe des öffentlichen Wohls zur Nutzungsände-
rung vorliegen.  

2.	� das Vorhaben wird gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßenge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl LSA S 334.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 26.06.2018 (GVBl LSA S. 187, 188) hiermit be-
kannt gemacht

Die Einziehung erfolgt nach Abschluss einer öffentlichen Aus-
legung mit einer Dauer von 3 Monaten. In dieser Zeit können 
Einwendungen in der Stadt Blankenburg (Harz), Stadtentwick-
lung, Harzstr. 3, 38889 Blankenburg (Harz) eingelegt werden.  

Diese Bekanntmachung kann auch unter www.blankenburg.
de/rathaus/bekanntmachungen/2021/ eingesehen werden. 

Blankenburg (Harz), den 08.11.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Anlage 1 Luftbild Lange Straße Börnecke
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30 Gesamtfläche                      ca. 260 m²
Gebäude "Alte Feuerwehr   ca.  90 m²   
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Bekanntmachung über die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf der 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sonder-
sitzung am 18.11.2021 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbe-
teiligung zum Entwurf der 3. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Blankenburg (Harz), bestehend aus dem Plan-
teil und der Begründung mit Umweltbericht (Stand: 10/ 2021), 
gemäß § 3 Absatz 2 des BauGB i.V.m. dem Planungssicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) gefasst.

Um eine Genehmigungsfähigkeit der Planung zu erreichen, er-
folgt eine erneute Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Entwurf 
erfolgt in Form einer öffentlichen Auslegung, unter Berücksich-

tigung der ausreichenden Einsichtnahme-, der hinreichenden 
Stellungnahmemöglichkeit und unter Berücksichtigung der 
weiteren Einschränkungen zur Bekämpfung der Verbreitung 
des Coronavirus in der Zeit

vom 03.01.2022 bis zum 11.02.2022

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 
1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten.
Ergänzend liegt dieser Planentwurf jeweils in den Räumlichkei-
ten der Ortsbürgermeister Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, 
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Bekanntmachung über die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 01/20 „Bienenhausen“, Ortsteil Wienrode, Blankenburg 
(Harz) 
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 14.10.2021 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 01/20 
„Bienenhausen“, OT Wienrode, Blankenburg (Harz), bestehend 
aus der Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbericht 
(Stand: 08/ 2021), gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
i.V.m. dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) gefasst.

Unter Berücksichtigung der Hinweise zur Genehmigungsfähig-
keit erfolgt eine erneute Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. 
Entwurf als öffentliche Auslegung unter Berücksichtigung der 
ausreichenden Einsichtnahmemöglichkeit und aufgrund der 
weiteren Einschränkungen zur Bekämpfung der Verbreitung 
des Coronavirus. in der Zeit

         vom 03.01.2022 bis zum 04.02.2022

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
Haus 1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den 
Sprechzeiten. Auch können die entsprechenden Entwurfsun-
terlagen innerhalb o.g. Zeitraumes ergänzend im Büro des 
Ortsbürgermeisters Ortsteil Wienrode, Kampstraße 5b, in 38889 
Blankenburg (Harz) während der Sprechzeiten eingesehen wer-
den.
Mit diesen Planunterlagen liegt parallel folgende erhaltene 
umweltrelevante Stellungnahme aus:
- Landkreis Harz, Bauordnungsamt, Friedrich- Ebert-Straße 42, 
38820 Halberstadt, vom 09.12.2020 (Hinweise zu Umweltbelan-
gen wie z.B. des Boden-, Landschafts- und Immissionsschutzes)
Vorrangig können die aufgeführten Unterlagen jedoch unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
bauleitplaene-in-aufstellung eingesehen werden.
Die Anregungen zu diesen Entwurfsunterlagen können von je-

Heimburg, Hüttenrode, Timmenrode und Wienrode zu den je-
weiligen Sprechzeiten der Ortsbürgermeister vor.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen gerade in 
den Zeiten der noch geltenden Einschränkungen unter:
www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/bauleit-
plaene-in-aufstellung eingesehen werden.

Mit den Planunterlagen liegen parallel folgende umweltrele-
vante Stellungnahmen aus:
-	� Landkreis Harz, Bauordnungsamt, Friedrich- Ebert-Straße 42, 

38820 Halberstadt, vom 04.06.2021 (Hinweise zum Boden-, 
Wasser-, Immissions- und Naturschutz)

-	� Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr, Neustädter 
Passage 15, 06122 Halle (Saale), vom 05.05.2021 (Auseinan-
dersetzung Raumordnung/ Flächennutzung)

-	� Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 
Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt, vom 23.04.2021 (Um-
weltbelange insbesondere der Agrar- und Forstwirtschaft)

-	� Landeszentrum Wald Sachsen- Anhalt, Große Ringstr. 52, 
38820 Halberstadt, vom 19.05.2021 (Forstwirtschaftliche Be-
lange).		

Anregungen zu den betreffenden Änderungsflächen des Ent-
wurfes der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes Blanken-
burg (Harz) können von jedermann während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüros vorge-
bracht werden. Vorzugsweise können Stellungnahmen per 
E-Mail an: bauamt@blankenburg.de gesendet werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung des Bauleitplanes unberücksichtigt bleiben.
Für die Belange des Umweltschutzes werden die voraussichtli-
chen Umweltauswirkungen ermittelt und im Umweltbericht be-
schrieben und bewertet. Dabei wurden alle vorgeschriebenen 
Schutzgüter untersucht und im Ergebnis Auswirkungen insbe-
sondere auf die die Schutzgutkomplexe Pflanzen/Tiere, Fläche/ 
Boden/Wasser und Klima/Luft festgestellt. Da die Flächennut-
zungsplanung eine vorbereitende Planung ist, sind die konkre-
ten Eingriffe in der verbindlichen Bauleitplanung durch ent-
sprechende Ausgleichsmaßnahmen zu kompensieren.
Ziel der Änderungsplanung ist, schwerpunktmäßig Flächen zur 
gewerblichen Entwicklung sowie Flächen zur Wohnentwicklung 
sowohl in der Kernstadt als auch in allen Ortsteilen darzustel-
len. Weiterhin sind beispielsweise Flächen zur touristischen 
Entwicklung und zur Ansiedlung von Photovoltaikanlagen vor-
gesehen. Es sollen planungsrechtliche Voraussetzungen für 

verschiedene Vorhabensentwicklungen geschaffen werden, die 
über verbindliche Bauleitplanungen umgesetzt werden.

Die Lage der Änderungsbereiche ist im beigefügten Übersichts-
plan grob dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 29.11.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

 

Übersichtsplan Blankenburg (Harz) mit Darstellung der Lage der Änderungsbereiche zur  3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes Blankenburg (Harz) 

unmaßstäblich 
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Erneute Bekanntmachung über die Antragstellung zur Aufnahme der Quartiere Oesig-Neubau und 
Regenstein der Stadt Blankenburg (Harz) in das Städtebauförderungsprogramm „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung”
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sonder-
sitzung am 18.11.2021 den abschließenden Beschluss über die 
Vorbereitenden Untersuchungen (VU) und die Integrierten Städ-
tebaulichen Entwicklungskonzepte (ISEK) der Quartiere Oesig- 
Neubau und Regenstein der Stadt Blankenburg (Harz) gefasst.

Die beiden Stadtquartiere Oesig-Neubau und Regenstein sol-
len durch verschiedene Maßnahmen entsprechend den heuti-
gen Bedürfnissen und Standards weiterentwickelt und aufge-
wertet werden. Dazu ist u.a. die Aufnahme der Quartiere in ein 
Städtebauförderprogramm als Voraussetzung für die Bewilli-
gung von Fördermitteln erforderlich. 

Die Grundvoraussetzung zur Anmeldung einer städtebaulichen 
Gesamtmaßnahme ist gemäß Verwaltungsvereinbarung (VV) 

zur Städtebauförderung von 2021 i.V.m. § 165 Baugesetzbuch 
(BauGB) die Vorlage eines Integrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes (ISEK). In diesem ISEK, das unter Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger, erstellt wurde, sind die Ziele 
und Maßnahmen dargestellt.
Weitere Fördervoraussetzungen sind neben der räumlichen Ab-
grenzung eines Fördergebietes Maßnahmen des Klimaschutzes 
bzw. zur Anpassung an den Klimawandel, insbesondere durch 
Verbesserung der grünen Infrastruktur.

Für die Programmanmeldung o.g. Quartiere sind nun die VU auf 
der Grundlage des Integrierten Stadtentwicklungs-/ Regional-
konzeptes (ISREK) der Stadt Blankenburg (Harz) erfolgt und 
entsprechende ISEK‘s erstellt. Diese Unterlagen wurden dem 
o.g. abschließenden Beschluss beigefügt.
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dermann während der o.g. Auslegungszeit schriftlich oder zur 
Niederschrift in einem der o.g. Bürgerbüros vorgebracht, vor-
rangig per mail an: bauamt@blankenburg.de gesendet werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben unbe-
rücksichtigt.

Für die Belange des Umweltschutzes sind die voraussichtlichen 
Umweltauswirkungen insbesondere auf die Schutzgüter Tiere, 
Pflanzen und Boden sowie deren Wechselwirkungen unter-
sucht und im Umweltbericht betrachtet worden. Hier werden 
Auswirkungen aufgrund des Eingriffes durch das Vorhaben er-
wartet. Die weiteren Schutzgüter wie z.B. Mensch, Wasser, Klima 
sind kaum beeinträchtigt. Die artenschutzrechtlichen Belange 
wurden ergänzend berücksichtigt und dokumentiert.
Im Ergebnis wird festgestellt, dass insgesamt keine erheblichen 
Beeinträchtigungen zu erwarten sind. Für den geplanten Ein-
griff werden geeignete Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen so-
wie Artenschutzvermeidungsmaßnahmen festgelegt. Ein Teil 
der Kompensation wird außerhalb des Plangebietes durch 
Nachpflanzungen einer Streuobstwiese zwischen Cattenstedt 
und Timmenrode erfolgen.

Ziel der Planung ist, im Bereich südwestlich der Ortslage Wien-
rode angrenzend an der B 81 und der Wochenendsiedlung Wal-
desruh einen Informationspunkt zur Aufklärung über den 

Schutz und Erhaltung der Bienen sowie einige Ferienhäuser 
und ein Wirtschaftsgebäude mit Cafe einschließlich Parkmög-
lichkeiten zu errichten.

Die Lage und der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes sind in den beigefügten Übersichtsplänen dar-
gestellt.

Blankenburg (Harz), den 29.11.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Satzung über die städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Altstadtkern mit Schloss, Blankenburg 
(Harz)“ gem. § 142 BauGB 
Aufgrund des § 8 KVG LSA2 vom 17. Juni 2014 GVBl.LSA3 S. 288 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. März 2021 GVBl. LSA S. 100 
und des § 142 des BauGB4 in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 BGBl.5 I S. 3634, das durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 27. März 2020 BGBl. I S. 587 geändert worden ist, 
beschließt der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) in seiner 
Sitzung am 18.11.2021 folgende Sanierungssatzung für das Sa-
nierungsgebiet „Altstadtkern mit Schloss, Blankenburg (Harz)“. 

§1 Bezeichnung des Sanierungsgebietes 
Das Sanierungsgebiet erhält zur Klarstellung die gleiche Be-
zeichnung wie die Sanierungsmaßnahme: „Altstadtkern mit 
Schloss, Blankenburg (Harz)“. 

§ 2 Festlegung des Sanierungsgebietes 
Der Geltungsbereich des förmlich festgelegten Sanierungsge-
bietes der Satzung für das Sanierungsgebiet „Altstadtkern mit 
Schloss, Blankenburg (Harz)“ ergibt sich aus der Anlage: Lage-
plan Sanierungsgebiet, welche Bestandteil dieser Satzung ist. 
Das insgesamt 106,27 ha umfassende Gebiet wird als Sanie-
rungsgebiet förmlich festgelegt und erhält die Bezeichnung 
„Altstadtkern mit Schloss, Blankenburg (Harz)“. Das Sanie-
rungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile 
innerhalb der im Lageplan abgegrenzten Fläche. 
Werden innerhalb des Sanierungsgebietes durch Grundstücks-
zusammenlegungen Flurstücke aufgelöst und neue Flurstücke 
gebildet, sind auf diese die Bestimmungen dieser Satzung 
ebenfalls anzuwenden. Die im Sanierungsgebiet vorliegenden 
städtebaulichen Missstände gemäß § 136 BauGB sollen durch 

städtebauliche Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbessert 
und umgestaltet werden. 

§ 3 Verfahren 
Die Sanierungsmaßnahme wird im umfassenden Verfahren 
unter Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen Vor-
schriften der §§ 152 bis 156 BauGB durchgeführt. 

§ 4 Sanierungsziele 
Die im förmlich festgesetzten Sanierungsgebiet geltenden Sa-
nierungsziele beziehen sich auf die Ergebnisse der Vorberei-
tenden Untersuchung und werden jeweils in der gültigen Fas-
sung des Städtebaulichen Rahmenplanes festgelegt und kon-
kretisiert. Eine Aktualisierung der Sanierungsziele erfolgt durch 
die jeweiligen Fortschreibungen des Städtebaulichen Rahmen-
planes. 

§ 5 Genehmigungspflichten 
Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige 
Vorhaben und Rechtsvorgänge finden Anwendung. 

§ 6 Durchführungsfrist Die Durchführung der Sanierung ge-
mäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB wird bis zum 31.12.2036 befristet.

§ 7 Inkrafttreten 
Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Be-
kanntmachung rechtsverbindlich und ersetzt gleichzeitig den 
am 29.05.1991 beschlossenen Satzungsbeschluss über die städ-
tebauliche Sanierungsmaßnahme „Innenstadt Blankenburg“ 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß Satzung zur 5. Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Blankenburg (Harz), in Kraft seit 
25.04.2021 auf der Homepage der Stadt Blankenburg (Harz) und 
gleichzeitig im Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht.
Jedermann kann ab diesem Tag die Unterlagen unter Berück-
sichtigung der derzeitigen Einschränkungen zur Bekämpfung 
der Verbreitung des Coronavirus im Fachbereich Planung und 
Bauen der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Zimmer Nr. 610, 
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz), auf Dauer während der 
Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch un-
ter: www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
foerderprogramme
eingesehen werden.

Mit der abschließenden Beschlussfassung, die u.a. die Festset-
zung der Gebiete beinhaltet, sind die Voraussetzungen gemäß 
§171b BauGB erfüllt.

Die Gebietsabgrenzung der Quartiere Oesig-Neubau und Re-
genstein ist in beigefügten Plänen dargestellt. 

Blankenburg (Harz), den 30.11.2021

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Anlage zur Satzung

Sanierungsgebiet Altstadtkern mit Schloss,
Blankenburg (Harz)
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Maßstab im Original 1 : 10000

nach § 142 Abs. 1 und 3 BauGB, vom 29. Mai 1991, in Kraft seit 
27.06.1992, welche hiermit außer Kraft tritt. 
Gleichzeitig treten die 1. Änderung der Sanierungssatzung, in 
Kraft seit 31.12. 2002, und die 2. Änderung der Sanierungssat-
zung, in Kraft seit 30.10.2004, außer Kraft. 

Blankenburg (Harz), den 21.10.2021

Heiko Breithaupt 

Die Satzung ist dauerhaft unter: www.blankenburg.de/de/rat-
haus/publikationen/satzungen/bauen-ent-und-versorgung/ 
einsehbar.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht
Am Sonntag, dem 27. Februar 2022 findet in der Stadt 
Blankenburg (Harz) die Wahl der hauptamtlichen Bür-
germeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters statt. 
Als Termin für eine möglicherweise durchzuführende 
Stichwahl wurde der 20. März 2022 bestimmt. 

Für die 17 Wahlbezirke und 3 Briefwahlbezirke im Wahl-
gebiet der Stadt Blankenburg (Harz) werden insgesamt 
ca. 160 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
benötigt. 

Voraussetzung für die Mitwirkung in einem Wahlvor-
stand ist, dass Sie für diese Wahl wahlberechtigt sind,  
d. h. 

•	� Deutscher im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes 
sind oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mit-
gliedsstaates der Europäischen Union besitzen,

•	 am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und

•	� seit mindestens drei Monaten in der Stadt Blanken-
burg (Harz) wohnen.

In jedem Wahlvorstand stehen Ihnen erfahrene Wahlvor-
steher/innen zur Seite. Sie haben die Möglichkeit, vorab 
an einer Schulung teilzunehmen und erhalten außerdem 
mit den Berufungsunterlagen ein umfassendes Merk-
blatt. 

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag

•	 ordnungsgemäße Durchführung der Wahl,
•	� Überprüfung der Wahlberechtigung anhand des Wäh-

lerverzeichnisses,
•	 Ausgabe der Stimmzettel,
•	� Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wähler-

verzeichnis,
•	 Beaufsichtigung der Wahlkabinen und Wahlurnen,

•	� Auszählung der Stimmzettel und Ermittlung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk bzw. die Feststellung des 
gesonderten Briefwahlergebnisses und

•	 Erstellung einer Wahlniederschrift.

Einsatzzeiten

Der Einsatz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erfolgt 
am Wahlsonntag ab 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr in zwei Schich-
ten, so dass jeder den Vor- oder Nachmittag frei hat. Zur 
Stimm-auszählung ab 18.00 Uhr müssen alle Wahlhelfer 
anwesend sein.

Alle Mitglieder der Wahlvorstände erhalten eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 16,00 € pro Wahlsonn-
tag. 

Anmeldung

Sie möchten in einem Wahlvorstand mitwirken? Dann 
melden Sie sich telefonisch bei Frau Hellwich (03944/943-
320) oder Herrn Denecke (03944/943-328) bzw. per 
E-Mail unter wahlen@blankenburg.de.

Benötigt werden von Ihnen neben dem vollständigen Na-
men, der Wohnanschrift auch das Geburtsdatum und ei-
ne Telefonnummer für eine kurzfristige Erreichbarkeit. 
Ein von Ihnen ggf. auch mitgeteilter Wunscheinsatzort 
wird so weit wie möglich berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Sie und danken Ihnen bereits jetzt für 
Ihre Unterstützung.

Der Wahlleiter
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WIR FREUEN UNS AUF SIE!
NORDHARZ.CENTER
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VIEL FREUDE 
BEIM EINKAUFEN.
Über 900 Stellplätze stehen Ihnen kostenfrei zur Verfügung.
NORDHARZ-CENTER.DE

WEIHNACHTEN
 IM NORDHARZ CENTER 
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Gedenken zum Volkstrauertag
Am 14. November 2021 wurde bundesweit der Volkstrauertag 
begangen, in Gedenken an die Opfer von Krieg, Terror, Ge-
waltherrschaft, Verfolgung, Flucht oder Vertreibung aus der 
Heimat. Bei verschiedenen Veranstaltungen wurde auch in 
Blankenburg und seinen Ortsteilen an die schlimmsten Zeiten 
deutscher Geschichte erinnert.
In Blankenburg fanden sich die Teilnehmer am Gedenkstein vor 
dem Kleinen Schloss ein. Für einen würdevollen Rahmen der 
Gedenkveranstaltung sorgte der Posaunenchor der evangeli-
schen Kirche. Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, der Land-
tagsabgeordnete Alexander Räuscher, der Stadtratsvorsitzende 
Klaus Dumeier, Kommissarin Eva Sobert und Kriminalhaupt-
meister Peter Schneider von der Polizei sowie Soldatinnen und 
Soldaten der Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne Blankenburg 
und zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nahmen ebenfalls teil.
Joachim Eggert, früherer Leiter des Blankenburger Bauamtes, 
erinnerte in seine Ansprache an all die Menschen, die heute 
nicht mehr da sein können, da sie Opfer von Krieg und Gewalt 
wurden.
Bürgermeister Heiko Breithaupt erinnerte an das Leid, das un-
sere Vorfahren über unsere Nachbarländer brachten und ge-
dachte dem Mut derer, die sich für die Versöhnung der Völker 
eingesetzt haben und sich weiter engagieren. „Gerade in der 
heutigen Zeit ist es besonders wichtig Mitmenschlichkeit zu 
zeigen, das Miteinander darf nicht verloren gehen.“
In Gedenken legte Bürgermeister Heiko Breithaupt mit dem 
Stadtratsvorsitzenden Klaus Dumeier, Ortsleiter der Freiwilligen 

Feuerwehr Blankenburg Dr. Alexander Beck sowie Soldatinnen 
und Soldaten der Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne und Da-
men des Sozialverbandes, Kränze am Mahnmal nieder.
Auch in den Ortsteilen der Stadt Blankenburg (Harz) fanden 
Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag statt. In feierli-
chem Rahmen wurde auch hier an die Opfer von Krieg und 
Gewalt erinnert und Kränze niedergelegt.

Blankenburger Bauhof gut auf die Wintersaison vorbereitet

Wie Bauhofleiter Uwe Duckstein berichtet, hat sich der Bauhof 
für den Winter 2021/2022 gut gerüstet. So wurde bereits im 
Sommer damit begonnen, die Streugutvorräte aufzufüllen. 250 
Tonnen Splitt und 125 Tonnen Streusalz wurden neu eingela-
gert.
Bereits im Herbst wurden die Bauhofmitarbeiter eingewiesen, 
dabei wurde auch der Winterdienstplan bekannt gegeben sowie 
die Rufbereitschaftstruppen und die Tourenpläne abgestimmt. 
Der Bauhof führt den Winterdienst in Blankenburg (Harz) und 
den Ortsteilen Börnecke, Derenburg, Heimburg, Hüttenrode, 
Cattenstedt und Wienrode durch. In Timmenrode wird der Win-
terdienst in Absprache mit dem Bauhof über ein privates 
Dienstleistungsunternehmen durchgeführt.
Je nach Bedarf kommen bis zu 36 Mitarbeiter mit insgesamt 18 
Fahrzeugen im Winterdienst zum Einsatz. Die Winterdienst-Ruf-
bereitschaft gilt im Zeitraum 25.10.2021 bis zum 03.04.2022. Die 

Rufbereitschaftsgruppen des Bauhofs sind im wöchentlichen 
Wechsel zunächst in Bereitschaft und dann nach Erfordernis im 
Einsatz. Dabei werden die Wettervorhersagen genau verfolgt. 
Bahnt sich ein größeres Schneegebiet an, so ist der Bauhof ab 
4:00 Uhr morgens im Einsatz und gegebenenfalls mit einer 
zweiten Schicht zum Abend. Bei unsicheren Witterungslagen, 
insbesondere bei Temperaturen um den Gefrierpunkt, werden 
Kontrollfahrten durchgeführt, um kurzfristige Einsätze zu ver-
anlassen.
Uwe Duckstein bittet die Bürger um Verständnis, dass nicht 
alle Straßen gleichzeitig geräumt werden können. Zufahrten zu 
Krankenhäusern, Feuerwehren, Schulen, Kitas, Hauptstraßen, 
Buslinien und anderen wichtigen Einrichtungen werden vorran-
gig behandelt. Die Mitarbeitenden sind jedoch bemüht die 
Beräumung des Schnees und die Verteilung des Streusplitts 
auch auf allen anderen öffentlichen Plätzen schnellstmöglich 
zu erledigen.
Nach den Erfahrungen vom ersten Februarwochenende des 
Jahres 2021 hat der Bauhof eine Liste mit örtlichen Unterneh-
men zusammengestellt, die bereit sind, den kommunalen Win-
terdienst zu unterstützen. Ein massiver Wintereinbruch hatte 
den städtischen Winterdienst an seine Belastungsgrenzen ge-
bracht. Trotz des Einsatzes aller zur Verfügung stehenden 
Räumfahrzeuge, konnte das Bauhofteam die enormen Schnee-
massen nur gemeinsam mit den Unternehmen, Landwirten, den 
Feuerwehren, dem THW und zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern und Bürgerinnen und Bürgern aus der Stadt und den Orts-
teilen bewältigen. Erfreulicherweise standen viele sofort bereit, 
um mit anzupacken. Sollte eine solche Extremwetterlage erneut 
eintreten, stehen diese Firmen bereit, unter Berücksichtigung 
ihrer tagaktuellen technischen und personellen Möglichkeiten, 
den städtischen Winterdienst zu unterstützen.

In seiner rede erinnerte Bürgermeister Heiko Breithaupt an das 
Leid, dass Krieg, Terror und Gewalt über die Welt gebracht ha-
ben.

Foto Susanne Kresse
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Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Gute Vorsätze für’s neue Jahr
So gesund ist Alkoholverzicht

Die Zeit zwischen Weihnachten und Silvester eignet sich 
am besten, um Bilanz aus dem vergangenen Jahr zu zie-
hen und sich Gedanken über gute Vorsätze zu machen. 
Der Jahreswechsel ist auch ein guter Zeitpunkt, um sich mit 
dem eigenen Alkoholkonsum auseinander zu setzen. „Dry 
January“ oder deutsch „Trockener Januar“ heißt der Vor-
satz, den gesamten Januar über auf Alkohol zu verzichten. 
Ursprünglich kommt der Trend aus Großbritannien und wur-
de ins Leben gerufen, um auf die gesundheitlichen Folgen 
eines hohen Alkoholkonsums bewusst zu machen. 

Ein Leben ohne Alkohol
Egal, ob nur für einige Wochen oder ein Leben lang – wer sich entscheidet, seinen Alltag alkoholfrei zu gestalten, gewinnt 
einiges an Lebensqualität dazu. Und das nicht nur, weil sich das alkoholfreie Leben positiv auf die Gesundheit auswirkt. 
Man fühlt sich auch freier - sowohl von alten Gewohnheiten als auch von dem Gefühl, in bestimmten Situationen Alkohol 
trinken zu müssen oder ihn gar zu brauchen. 

Was passiert im Körper, wenn man auf Alkohol verzichtet?
Der gesundheitliche Nutzen ist von Mensch zu Mensch unterschiedlich – je nachdem, wie hoch der Konsum vor dem 
Alkoholfasten war. Generell entlastet der Verzicht die Leber. Alkohol kann mittelfristig zu einer Leberzirrhose führen. Auch 
das Risiko für verschiedene Krebserkrankungen und für Herz-Kreislauf-Erkrankungen sinkt. Man verliert an Gewicht, denn 
Alkohol und alkoholhaltige Getränke enthalten große Mengen an Kalorien. Nicht zuletzt verbessert sich die Gedächt-
nisleistung. Solche langfristigen Effekte treten allerdings nur auf, wenn man sich nach Ablauf des Alkoholfastens an die 
Empfehlungen für den Konsum von Alkohol hält und weiterhin auf ethanolhaltige Drinks, wie Wein, Bier, Spirituosen oder 
alkoholische Mixgetränke, verzichtet.

So funktioniert der alkoholfreie Alltag
„Heute muss ich Alkohol trinken. Ich bin doch eingeladen.“ - Kennen Sie den Gedanken? Zeit, 
sich von ihm zu verabschieden. Denn Sie müssen erst einmal gar nichts und vor allem müssen Sie 
keinen Alkohol trinken. Die Versuchung ist natürlich trotzdem groß und alte Gewohnheiten sind 
hartnäckig. Aber es gibt ein paar Tricks, wie Sie neue Gewohnheiten für Ihren alkoholfreien Alltag 
entwickeln können.

 Beim Ausgehen und auf Partys
Bei solchen Anlässen ist der Druck, mit 
den anderen Alkohol zu trinken, meist 
am größten. Es erfordert ein bisschen 
Übung, hier Alkohol abzulehnen. Blei-
ben Sie freundlich, aber bestimmt. Ihre 
Freunde sind trotzdem hartnäckig und 
wollen Sie zu einem Bier oder einem 
Schnaps überreden? Drehen Sie den 
Spieß um und fragen Sie, warum es so 
wichtig ist, dass Sie Alkohol trinken.

 Allein zu Hause
Gerade zu Hause fällt es vielen schwer, 
auf das Feierabendbier oder das Glas 
Wein zu verzichten. Im Winter können 
ein schöner Tee und im Sommer eine 
frische Limonade eine gute Alterna-
tive sein. Ist die Versuchung trotzdem 
groß?! Am besten haben Sie erst gar 
keinen Alkohol zu Hause, wenn es Ih-
nen so leichter fällt, nichts zu trinken.

 Anstoßen zu besonderen Anlässen
Wenn Sie keinen Alkohol möchten, sto-
ßen Sie trotzdem mit an - nur eben mit 
Wasser oder Saft. Trinken Sie Ihr alko-
holfreies Getränk aus einem Sektglas. 
Das macht es festlicher.

 Bei Stress und Frust
Ein mieser Tag bei der Arbeit, Streit mit 
dem Partner oder einfach schlechte 
Laune?! Den Frust jetzt in Alkohol zu er-
tränken, wäre leicht. Es löst das Prob-
lem aber nur kurzfristig. Begegnen Sie 
Ihrem Frust, anstatt ihn zu ignorieren 
– beispielsweise indem Sie mit jeman-
dem darüber sprechen.
Bewegung ist ein anderer Weg, sich 
zu entspannen. Ein zügiger Spazier-
gang, um den Kopf freizukriegen oder  
Entschleunigung mit Meditation oder 
Yoga sind tolle Möglichkeiten, um den 
Alkoholkonsum zu umgehen.                ■
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Blankenburger Stadtwerke verschenken Weihnachtsbäume
Pünktlich vor dem ersten Adventswochenende haben Mitarbei-
ter der Blankenburger Stadtwerke GmbH allen Kindertagesstät-
ten in Blankenburg einen Besuch abgestattet. Natürlich kamen 
sie nicht mit leeren Händen. Traditionell beschenkt der lokale 
Energieversorger die Einrichtungen zu Ostern und zu Weih-
nachten. Und was gibt es zu Weihnachten passenderes als ei-
nen Tannenbaum?

14 Weihnachtsbäume und den passenden Baumschmuck, die-
ser wurde im Bildungswerk Stabil Harz gefertigt, wurden in 
Blankenburg, den Ortsteilen und Westerhausen verteilt. Ivonne 
Bergmann und Jean-Phillip Sonnenburg von den Stadtwerken 
haben den Weihnachtsbaum an die Kinder und Erzieherinnen 
der Kita „Kinderland“ in Heimburg überreicht. 
Als Dankeschön sangen alle Kinder ein Weihnachtslied. Gleich 
im Anschluss wurde der Baum an seinen richtigen Platz ge-
bracht und von allen Kindern gemeinsam geschmückt. 
Kita-Leiterin Regina Großert dankte den Stadtwerken, im Na-
men aller Kinder und Kolleginnen, für die regelmäßige Unter-
stützung.

Für den Blankenburger Energieversorger gehört es zur Unterneh-
mensphilosophie durch wirtschaftliches und persönliches En-
gagement ein vielfältiges, soziales, kulturelles und sportliches 
Leben in Blankenburg und seinen Ortsteilen zu unterstützen.

Für Stadtwerkemitarbeiterin Ivonne Bergmann war es beson-
ders schön, die leuchtenden Kinderaugen zu sehen. „Solche 
Momente zeigen mir immer wieder, wie viel Freude wir mit 
unserem sozialen Engagement geben können“. 

Entdecken, erkunden, erleben – Blankenburg hat jetzt 
eine Kinderbibliothek 
Im November verließ ein Teil der Bibliothek in Blankenburg 
ihren alten Standort in der Tränkestraße 11 und zog in die Räu-
me des Ratskellers im Historischen Rathaus ein. Am 11. Novem-
ber wurde hier die Kinderbibliothek feierlich eröffnet. Auch 
Bürgermeister Heiko Breithaupt ließ es sich nicht nehmen und 
stattete den neu gestalteten Räumen einen Besuch ab. 
Wie Bibliothekarin Susan Morche mitteilte, war das Platzprob-
lem in den alten Räumen, der Grund für die Einrichtung einer 
Bibliothek, die auf die Bedürfnisse und Wünsche der Jüngsten 
eingeht. „Für die Kinderliteratur hatten wir lediglich zwei Räu-
me zur Verfügung, da blieb kein Platz zum Lesen.“
Dieses Problem besteht jetzt nicht mehr. Für die mehr als 3.500 
Medien, neben vielen bekannten Kinderbüchern sind auch die 
beliebten interaktiven Tiptoi-Wissensbücher und zahlreiche 
Tonie-Figuren für Hörbücher verfügbar, steht an dem neuen 
Standort ausreichend Platz zur Verfügung. Bei der Einrichtung 
wurde darauf geachtet, wie alles kindgerecht gestaltet werden 
kann. So gibt es gemütliche Leseecken wo die kleinen und gro-
ßen Leseratten in Ruhe ihre Lektüre erleben können.
Der Bürgermeister wünschte Bibliothekschefin Susan Morche 
und ihrer engagierten Kollegin Birgit Tiebe viel Erfolg und vor 
allem jede Menge Spaß
Die Kinderbibliothek unter der Schirmherrschaft der Arbeits-
förderungsgesellschaft Harz ist dienstags von 14:00 bis 18:00 
Uhr und donnerstags von 14:00 bis 19:00 Uhr sowie jeden ersten 
Samstag im Monat geöffnet.

Schulklassen und Kindergruppen haben die Möglichkeit indivi-
duelle Termine zu vereinbaren.
Mehr als 3.500 Medien stehen zur Auswahl und können gegen 
eine Jahresgebühr von 3,00 Euro ausgeliehen werden.

Kontakt
Kinderbibliothek Blankenburg, Markt 8
Telefon 0 39 44 9 54 10 65
bibliothek@afgharz.de

Birgit Tiebe, Susan Morche , Bürgermeister Heiko Breithaupt 
und Geschäftsführerin Gudrun Mehnert (v.l.) bei der Eröffnung 
der neuen Kinderbibliothek im Ratskeller des Historischen Rat-
hauses.



Blankenburger Amtsblatt  12/2124

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
www.sw-blankenburg.de
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Wir wünschen unseren 

Kunden und  

Geschäftspartnern 

frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.

FROHE

&

Eine Krise ist auch immer eine Chance.
Danke allen Kunden und Geschäftspartnern, dass Sie uns 
in diesen schwierigen Zeiten die Treue halten! 
Danke allen Mitarbeitern für ihr Engagement!
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Radfahren in und um Blankenburg (Harz)
Acht abwechslungsreiche Radrouten in 
der näheren und weiteren Umgebung 
warten darauf entdeckt zu werden. Sie 
führen auf verschiedenen Längen und 
Höhen auf aussichtsreiche Berge, über 
unendliche Weiten im Harzvorland, 
vorbei an hübschen Dörfern, entlang 
malerischer Flüsschen und durch jahr-
hundertealte Fachwerkstädte. Egal ob 
Sie mit dem Mountainbike, mit dem 
E-Bike, allein oder mit der Familie un-
terwegs sein möchten. 
Wir wünschen Ihnen gute Fahrt und 
schöne Erlebnisse auf Ihren Radtouren 
rund um die Blütenstadt.

Südwestliche Bergtour
Genießen Sie die sportliche Aktivität 
inmitten der Natur auf Ihrer Mountain-
bike-Tour durch Blankenburgs Südwes-
ten. 24 km und rund 330 Höhenmeter 
durch schattige Wälder warten darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Die Har-
zer Höhen bei Hüttenrode sind auch 
für weniger trainierte Mountainbiker 
gut zu erreichen, da die Steigung durch 
den Stiftungswald des Landes Sach-
sen-Anhalt sehr allmählich ist. Schöne 
Ausblicke sowie idyllische Plätze im 
„Nationalen Naturerbe“ laden vielfach 
zur Rast ein.

Wegbeschreibung
Die Tour beginnt an der Touristinfor-
mation am Schnappelberg, in Richtung 
Vogelherd. Am Kleintiergehege führt 
ein schmaler Weg, der auch als Wan-
derweg Nr. 2 ausgeschildert ist, bergan. 
Hinter dem Wassergebäude folgen Sie 
dem breiten Waldweg (nicht dem R1). 
Den Weg Nr. 2 können Sie von nun an 
bis kurz nach dem Sägemühlenteich 
folgen. Die zwei idyllischen Waldteiche 
laden zum kurzen Verweilen ein, bevor 
Sie bergan in Richtung Herzogsweg 
fahren. Rechts unter sich sehen Sie das 
Wasser durch die Bäume glitzern. Der 
Herzogsweg führt steigungsmäßig 
sanft die Berge hinauf, der Untergrund 
ist hier allerdings teilweise etwas grob 
und steinig; der „Berggasthof Ziegenk-
opf“ ermöglicht eine erste Erfrischung. 
Ganz in der Nähe befindet sich die ehe-
malige Kultstätte „Bielstein“, Teil der 
literarischen Schauplätze der Harzer 
Buchreihe „Im Schatten der Hexen“.
Sie überqueren nun die B 27, fahren am 
Albert-Schneider-Denkmal vorbei und 
radeln über die Otto-Ebert-Brücke. Mit 
etwas Glück fährt die Rübelandbahn 
gerade unter Ihnen hindurch; der 
Stempel Nr. 79 der Harzer Wandernadel 

ist an dieser Stelle immer garantiert. 
An der nächsten Wegekreuzung sollten 
Sie sich etwas Zeit nehmen und einen 
Abstecher zum „Brockenblick“ unter-
nehmen. Folgen Sie einfach ca. 800 m 
der Stromleitung nach rechts und ge-
nießen den Ausblick über die Täler, 
Harzer Höhenzüge bis zum Brocken. 
Wieder am im Volksmund genannten 
„Handweiser“ angekommen, empfeh-
len wir an dieser Stelle, den Waldweg 
„Alte Elbingeröder Heerstraße“ zu nut-
zen, um der viel befahrenen Bundes-
straße zu entgehen. Sie erreichen den 
Bauernhof und biegen in den Elbinger-
öder Weg, der breite Feldweg zwischen 
den Stallgebäuden und dem Wohn-
haus. Nachdem Sie die Bahnschienen 
überquert haben, geht es einige Meter 
entlang der Alten Bahnhofstraße und 
gleich die erste Straße nach links in die 
Friedensstraße. Diese endet an der B 
27, der Sie ein kurzes Stück nach links 
folgen. Gleich hinter dem Ehrenmal am 
Friedhof treffen Sie wieder auf die ur-
sprüngliche Route.  
Die Lore am Ortseingang von Hüttenro-
de erinnert auf die Bergbautradition 
von Hüttenrode. Eine interessante An-
ekdote am Wegesrand erfahren Sie, 
wenn Sie die Geschichte über den 
„Posten A“ auf der Schautafel lesen. 

Am Sportplatz entlang geht es wieder 
in den Wald hinein, Sie streifen kurz 
nochmal den Ort, bevor es auf den 
nächsten rund 3 km auf relativ ausge-
glichener Höhe bis nach Almsfeld geht. 

Kurz danach überqueren Sie vorsichtig 
die L94 und fahren ca.  1 km in Rich-
tung Altenbrak. Zum Forsthaus Todten-
rode führen von der Landesstraße 
mehrere Wege, die Ausschilderungen 
zum Gasthaus können Sie nicht über-
sehen.
In Todtenrode haben Sie 2/3 der Stre-
cke geschafft. Zeit für eine stärkende 
Einkehr im außergewöhnlichen Ambi-
ente der Harzer Holzschnitzkunst. Auch 
der Stempel Nr. 65 der Harzer Wander-
nadel ist Ihnen hier gewiss. Von nun an 
können Sie rund 200 Höhenmeter Ber-
gabfahrt nach Wienrode genießen.
An der kleinen Landesstraße 93 ange-
kommen folgen Sie dieser vorbei an 
der Alpakafarm und ein Stück durch 
den Ort bis zu der kleinen Verkaufsstel-
le. Hier biegen Sie links ab in die 
Kampstraße. Von nun an können Sie 
der Ausschilderung des R1 mit der ra-
delnden Hexe folgen. Achtung: In Cat-
tenstedt wurde der Weg geringfügig 
verlegt. Erhaschen Sie oberhalb von 
Cattenstedt noch einen Blick auf die 
Teufelsmauer, bevor Sie den letzten 
Anstieg nach Blankenburg überwinden.
Hinter den Schlossgaragen fahren Sie 
die spitze Kehre oberhalb vom Schlos-
steich und rollen über die Vogelherd-
straße zurück zum Schnappelberg.  

Länge: ca. 28,5
Schwierigkeit: mittel
Dauer: ca. 3:00 h
Aufstieg: 367 hm
Geeignet für: Mountainbike

� Quelle: www.outdooractive.de
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Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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umsorgt leben
umsorgt leben

Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
nur kleine, aber die mit großer Liebe.  

Mutter Theresa

©
 S

yd
a 

Pr
o

d
u

ct
io

n
s 

– 
st

o
ck

.a
d

o
b

e.
co

m

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Unseren werten Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 

frohe Festtage und ein gutes, 
erfolgreiches neues Jahr

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Bleiben Sie gesund!

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Bleiben Sie gesund!

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Bleiben Sie gesund!

Friseur & Kosmetik eG

Das Beste für

Haut & Haar
www.friseur-charmant.de

                      SABINE 
RIEMENSCHNEIDER

ANKE
DUDA

ERHÄLTLICH IM WERBEHAUS DER HARZDRUCKEREI 
(Wernigerode, Dornbergsweg 21).

O du fröhliche ...

Für große 
und kleine 
Wernigerode-
LiebhaberInnen:
Buch und Tuch,
fein verpackt 
für

18,00 €

Hochwertig hergestellt

in der Harzdruckerei!
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Informationen für Radfahrer
Über 250 Kilometer Strecke führen Sie 
mit der BlankenBike-App (erhältlich für 
Android) auf acht abwechslungsreichen 
Touren zu den schönsten Ecken in die 
nähere oder weitere Umgebung der Blü-
tenstadt. 

Alle Routen sind auf unserer Internet-
seite www.blankenburg.de/tourismus/
natur/radfahren-mountainbiken be-
schrieben. Der Flyer „Meine Radtouren 
in Blankenburg“ ist kostenlos bei der 
Blankenburger Touristinfo erhältlich. 

Touristinformation Blankenburg (Harz)
Schnappelberg 6
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 362260
E-Mail: touristinfo@blankenburg.de Mit etwas Glück fährt gerade die Rübelandbahn unter der Otto-Ebert-Brücke lang.

Schließtage bei der Stadt Blankenburg (Harz) zum 
Jahreswechsel
Die Verwaltung der Stadt Blankenburg (Harz) und das Bürger-
büro bleiben am Donnerstag, 23. Dezember 2021, am Montag, 
27. Dezember 2021 sowie am Freitag, 7. Januar 2022, für den 
Besucherverkehr geschlossen. Zusätzlich bleibt das Bürger-
büro am Samstag, dem 08.01.2022 für den Besucherverkehr 
geschlossen. Das Bürgerbüro im Ortsteil Derenburg bleibt am 
Dienstag, den 28.12.2021 und am Dienstag, den 04.01.2022 eben-
falls geschlossen.

Besuche im Bürgerbüro sind aufgrund der aktuellen Pande-
mielage bis auf weiteres nur nach vorheriger Terminreservie-
rung möglich. Termine können im Internet unter www.etermin.
net/blankenburg reserviert werden. Das Bürgerbüro ist unter 

Telefon 03944 943-330 oder per E-Mail an buergerbuero@
blankenburg.de zu erreichen.

Wie Bürgermeister Heiko Breithaupt informiert, ist der Zutritt 
zum Gebäude derzeit nur für Geimpfte, Genesene oder Ge-
testete möglich. Besucher müssen einen Mund-Nasen-
Schutz korrekt tragen. Als Test wird ein Antigen-Schnelltest 
einer zertifizierten Stelle, der maximal 24 Stunden zurück-
liegt oder einen PCR-Test, der maximal 48 Stunden zurück 
liegt, anerkannt. Ein entsprechender Nachweis ist zwingend 
notwendig und ist in schriftlicher oder elektronischer Form 
zu erbringen.

Ausschreibung: Verpachtung des Gastronomiebetriebes 
im Freibad Derenburg 
Der Blankenburger Tourismusbetrieb der Stadt Blankenburg 
(Harz) betreibt im Ortsteil Stadt Derenburg das kommunale 
Freibad. Es bietet Spiel, Spaß und Freizeitaktivitäten für die 
ganze Familie. Auf einer Gesamtfläche von 20.000 m² stehen 
neben Schwimmerbecken, Nichtschwimmerbecken, Rutsch-
bahn und Kinderplanschbecken eine 42 Meter lange Wasserrut-
sche, Spiel- und Liegewiesen, eine Fußballspielfläche, ein Bas-
ketballspielplatz und ein Sandspielkasten, zur Freizeitgestal-
tung zur Verfügung.
Für den dazugehörigen Gastronomiebetrieb wird ab 01.05.2022 
für den Saisonbetrieb jährlich vom 15. Mai bis 15. September 
eine neue Pächterin bzw. ein neuer Pächter gesucht.

Verpachtet werden : 
•	� Kiosk und Gastraum mit Terrasse, Lager-, Vorrats- und Kü-

chenraum ohne Ausstattungen,
•	 freie Nutzung der bestehenden Sanitäranlage mit Toiletten, 
Für die Außenbewirtschaftung steht vor dem Kiosk eine ge-
pflasterte Terrassenfläche zur Verfügung.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die Voraussetzung zur 
Gewerbeausübung für die Führung einer Gaststätte (Schank- 
und Speisewirtschaft) nachweisen.
Der Gastronomiebetrieb ist mindestens zu den Öffnungszeiten 
des Freibades zu gewährleisten. Eine Öffnung über diesen Zeit-
raum hinaus wird dem Bewerber freigestellt und ist mit dem 
Badleiter abzustimmen.

Bewerbungen nimmt der Blankenburger Tourismusbetrieb bis 
zum 10.01.2022 entgegen: 
Schriftlich an 
Blankenburger Tourismusbetrieb 
Schnappelberg 6 
38889 Blankenburg (Harz)  
oder per E-Mail an dagmar.kamp@blankenburg.de

Auskünfte und Informationen erteilt Dagmar Kamp, Leiterin 
Blankenburger Tourismusbetrieb, unter der Rufnummer 03944 
36 22613 oder per E-Mail an dagmar.kamp@blankenburg.de.
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Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de
Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

WeihnachtenWeihnachten
Die Zeit zum SchenkenDie Zeit zum Schenken
Die Zeit um einander zu denken.Die Zeit um einander zu denken.
Keine Klunker und kein NerzKeine Klunker und kein Nerz
Aber liebe Grüße mit viel Herz.Aber liebe Grüße mit viel Herz.

Wir danken allen Mitarbeitern, Bewohner, Patienten  Wir danken allen Mitarbeitern, Bewohner, Patienten  
und Geschäftspartnern für ein erfolgreiches Jahr 2021 und  und Geschäftspartnern für ein erfolgreiches Jahr 2021 und  
wünschen allen besinnliche Festtage, einen guten Rutsch  wünschen allen besinnliche Festtage, einen guten Rutsch  
sowie Gesundheit und Schaffenskraft für das Jahr 2022.sowie Gesundheit und Schaffenskraft für das Jahr 2022.

Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

WWW.HARZDRUCKEREI.DE

Wir wünschen Ihnen ein frohes  
Fest und bleiben Sie gesund!
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Januar gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.01.1937	 85	 Becker	 Klara
01.01.1942	 80	 Hofmann	 Klaus-Dieter
01.01.1932	 90	 Krummel	 Charlotte
01.01.1952	 70	 Struppe-Lilge	 Karin
02.01.1937	 85	 Bartel	 Irene
02.01.1937	 85	 Glanz	 Ingeborg
03.01.1932	 90	 Janick	 Marianne
03.01.1947	 75	 Kempe	 Michael
03.01.1937	 85	 Rummert	 Horst
04.01.1952	 70	 Paschke	 Gudrun
05.01.1952	 70	 Baake	 Hans-Otto
05.01.1942	 80	 Schulze	 Harald
06.01.1947	 75	 Gleisenring	 Ingrid
07.01.1947	 75	 Daebel	 Hans
07.01.1952	 70	 Schlosser	 Rolf
08.01.1952	 70	 Koglin	 Brigitte
08.01.1937	 85	 Lehmann	 Siegfried
09.01.1952	 70	 Hartmann	 Dagmar
11.01.1937	 85	 Hoppe	 Helga
11.01.1952	 70	 Krause	 Roland
11.01.1942	 80	 Schulze	 Gerd
11.01.1952	 70	 Weber	 Udo
12.01.1942	 80	 Arter	 Einhardt
12.01.1947	 75	 Fesca	 Renate
12.01.1947	 75	 Wolf	 Hans-Dieter
13.01.1952	 70	 Mielke	 Siegfried
14.01.1952	 70	 Beck	 Jürgen
14.01.1952	 70	 Erdtel	 Ralf
14.01.1942	 80	 Schmalhoff	 Bärbel
15.01.1947	 75	 Hoffmann	 Ingrid
17.01.1947	 75	 Spehr	 Peter
18.01.1952	 70	 Grünberg	 Ellen-Christine
19.01.1947	 75	 Bösche	 Henriette
20.01.1947	75	 Seiler	 Monika

21.01.1942	 80	 Sturm	 Annegret
22.01.1932	 90	 Fichtner	 Günter
23.01.1947	 75	 Mahnkop	 Michael
24.01.1937	 85	 Bruns	 Dagmar
24.01.1942	 80	 Klepzig	 Sigmar
24.01.1952	 70	 Knorr	 Gundela
25.01.1942	 80	 Parthum	 Gerd
26.01.1952	 70	 Kauka	 Susanne
26.01.1952	 70	 Votava	 Wolfgang
27.01.1952	 70	 Fürst	 Wolfgang
27.01.1952	 70	 Jebauer	 Klaus-Dieter
28.01.1942	 80	 Franze	 Sigrid
28.01.1947	 75	 Gärtner	 Barbara
28.01.1937	 85	 Pagels	 Harald
30.01.1937	 85	 Bayer	 Horst
30.01.1942	 80	 Schreitter Ritter von
		  Schwarzenfeld	 Friedrich-Georg
31.01.1947	 75	 Fischbach	 Heinz-Dieter

Börnecke
06.01.1937	 85	 Baars	 Ruth

Cattenstedt
18.01.1942	 80	 Gropp	 Günter
24.01.1952	 70	 Kolkwitz	 Roswitha
Stadt Derenburg
04.01.1952	 70	 Schönebaum	 Henry
04.01.1942	 80	 Tiemann	 Arnhold
06.01.1952	 70	 Rhein	 Lothar
06.01.1937	 85	 Rosenheinrich	 Eveline 
			   Charlotte
09.01.1937	 85	 Becker	 Ingelore
09.01.1952	 70	 Voigt	 Renate
10.01.1937	 85	 Müller	 Hans Rudolf

11.01.1952	 70	 Daniel	 Gerd
11.01.1952	 70	 Schmidt	 Ingrid
14.01.1942	 80	 Hartmann	 Hans
15.01.1952	 70	 Wolter	 Heidemarie
23.01.1952	 70	 Laurich	 Sigrid
23.01.1947	 75	 Strümpel	 Peter
Heimburg
14.01.1947	 75	 Kresse	 Ilona
18.01.1927	 95	 Borchert	 Frieda
30.01.1947	 75	 Hellwig	 Marlis
Hüttenrode
13.01.1937	 85	 Keßler	 Günter
23.01.1937	 85	 Rockstedt	 Friedel
24.01.1937	 85	 Dickhut	 Richard
Timmenrode
02.01.1947	 75	 Niemand	 Klaus
03.01.1952	 70	 Krebs	 Erika
20.01.1952	 70	 Schmidt	 Dorit
Wienrode
14.01.1952	 70	 Kutzke	 Regina
22.01.1952	 70	 Ackermann	 Bärbel
24.01.1952	 70	 Ackermann	 Ewald
28.01.1937	 85	 Dillge	 Hildegard
Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Veranstaltungskalender
Aufgrund der derzeitigen Einschränkungen in Folge der CO-
VID19-Pandemie können keine verbindlichen Aussagen über 
die Durchführung geplanter Veranstaltungen getroffen werden. 
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter www.blan-
kenburg.de, unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch die Be-
richterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. 

Bei Fragen können Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veran-
stalter wenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Touristinformation telefonisch gern für 
Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnum-
mer 03944 362260.

Freibadspaß unterm Weihnachtsbaum
Ab sofort können die Saisonkarten 2022 
für das Biologische Freibad Am Thie und 
das Derenburger Freibad erworben wer-
den. Die Badesaison beginnt zwar vor-
aussichtlich erst am 15. Mai 2022, aber 
schon jetzt freuen sich die beiden Frei-
bäder auf zahlreiche Besucher. Zur neu-
en Saison wird in beiden Bädern ein kos-
tenloses WLAN-Netz verfügbar sein und 
im Freibad Derenburg wird dann die 
neue Rutsche für zusätzlichen Badespaß 
sorgen.

Der Blankenburger Tourismusbetrieb 
teilt mit, dass bis zur Saisoneröffnung 
auch in diesem Jahr ein Frühbucherra-
batt in Höhe von 10 Euro gewährt wird. 
Statt 60 Euro zahlen Kinder und Jugend-
liche bis 17 Jahre dann nur 50 Euro. Sai-
sonkarten für Erwachsene kosten nor-
malerweise 85 Euro, durch den Frühbu-
cherrabatt jedoch nur 75 Euro.
Die Karten sind in der Touristinformation 
am Schnappelberg 6 in Blankenburg er-
hältlich.

Laut den Mitarbeitenden der Touristin-
formation, behalten nicht verbrauchte 
10er Karten aus der Vorsaison ihre Gültig-
keit. Sowohl die 10er Karten als auch die 
Saisonkarten sind für beide Bäder gültig.

Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter der Rufnummer 03944 362260 oder 
direkt vor Ort in der Touristinformation 
zu folgenden Öffnungszeiten: montags 
bis freitags von 10:00 bis 17:00 Uhr sowie 
samstags von 10:00 bis 15:00 Uhr.
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Hinweispflichten auf dem Meldeschein
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Sie haben gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG das Recht, der Da-
tenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes (SG) 
widersprechen zu können.
Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frau-
en und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hier-
für tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden:

1. Familienname
2. Vornamen
3. derzeitige Anschriften.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 1BMG an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburts-
daten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 

oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk

Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. Verlangen 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen 
über

1. Familienname
2. Vornamen
3. Doktorgrad und
4. Anschrift 
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die be-
troffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage wider-
sprechen zu können. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über

1. Familienname
2. Vornamen
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei 
denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Neue Straßenbeleuchtung in der Michaelsteiner Straße
In der Michaelsteiner Straße, im Bereich zwischen Harzer Wer-
ke und Zufahrt Oesig sind zehn alte Straßenlampen zurückge-
baut und durch moderne, energiesparende und insekten-
freundliche Lampen ersetzt wurden. Wie Bauhof-Leiter Uwe 
Duckstein informiert, waren die vorhandenen Lampen in 
schlechtem Zustand, so dass ein dringender Handlungsbedarf 
bestand.

Die neuen LED-Leuchtkörper mit einer Leistung von 21 Watt verfü-
gen über eine höhere Leuchtkraft als die alten Glühbirnen. Da 
diese eine Leistung von 84 Watt Leistung hatten, wird gleichzeitig 
eine enorme Reduzierung der Energiekosten erzielt. Insgesamt hat 
der städtische Bauhof 22.000 Euro investiert. Wie Uwe Duckstein 
weiter mitteilt, sollen die fehlenden Straßenlampen in Richtung 
Bahnübergang ebenfalls schnellstmöglich modernisiert werden.
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Danke, dass Sie 
unsere Gäste waren.
Gesegnete Weihnachten 

& guten Rutsch  
in das Jahr 2022 !

Bleiben Sie und Ihre Lieben gesund! 

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | www.weisser-moench.de 

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2022.
Für das entgegengebrachte Vertrauen in uns und 
unsere vielfältige Arbeit bedanken wir uns herzlich!



 

FROHE WEIHNACHTEN

UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Wünschen wir allen Blankenburgern, 

Kunden und Geschäftspartnern.

PPRRIIEESSTTEERRJJAAHHNN  AAUUTTOOMMOOBBIILLEE  
FFaahhrrzzeeuugg--  uunndd  AAnnhhäännggeerrtteecchhnniikk    MMeeiisstteerrsseerrvviiccee  ffüürr  aallllee  MMaarrkkeenn
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BBeettrriieebbssffeerriieenn  vvoomm  2244..1122..  --  0099..0011..22002222,,  aabb  1100..0011..22002222  ssiinndd  wwiirr  wwiieeddeerr  ffüürr  SSiiee  ddaa..

NNKK  AAUUTTOOMMOOBBIILLEE
            BBaarraannkkaauuff FFaahhrrzzeeuugghhaannddeell

          ffoonn::  0033994444//6633774400  ,,    00117700//33006688330000                                                    mmaaiill::  iinnffoo@@nnkk--aauuttoommoobbiillee..ddee

    WWEEIINNBBEERRGGSSTTRR..  1177           3388888899  BBLLAANNKKEENNBBUURRGG    


